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Theater und ilnnhk
Stadttheater Dienstag den 27 Oktober Gaſtſpiel der Kgal

Preuß Hoſſchau pielerin Frau Anna Schramm Das ausverkaufte Haus
bewies einen wie feſten Platz Frau Anna Schramm in den Herzen der
Hallenſer einnimmt Die beiden Geſtalten die ſie geſtern gab gehören
aber auch zum feſten Beſtand ihres Repertoires und man lennt ſie als
vollendete ſchauſpieleriſche Leiſtungen Die beiden Luſtſpiele von Roderich
Benedix der Störenfried und die Dienſtboten haben ſich durch alle
Entwickelungen und Kämpfe der Zeitläufte hindurchgerettet dieſe Lebens
kraft erklärt ſich im weſentlichen daraus daß dieſe Stücke Rollen enthalten
die aus einer humoriſtiſchen Lebensbetrachtung geſchaffen ſind und ſchau
ſpieleriſche Jndividualitäten zur Verkörperung reizen Frau Anna Schramm
kommt ja gewiſſermaßen aus der Benedix Zeit her wenn ſie ſich auch
den Aufgaben des neueren Luſtſpiels mit Hingabe widmet Sie
wird auch oft genug bemerkt haben wie ſehr das neuere Luſt
ſpiel noch von Benedix abhängt und wie oft der alte Wein in
neue Schläuche gegoſſen worden iſt wenn nicht etwa ganz neue
Wege eingeſchlagen werden wie es durch Gerhart Hauptmann und
Wedekind geſchehen iſt Die Benedixſchen Frauen wie ſie Anna
Schramm verkörpert hat gehören zur Geſchichte der deutſchen Schauſpiel
kunſt wie Sonnenthals Nathan Baumeiſters Richter von Zalamea Kainzens
Carlos und Prinz von Homburg Engels Crampion Jhre Geheimrätin
im Störenfried verſetzt uns zurück in die kleinbürgerlchen Verhältniſſe
einer vergangenen Zeit als der Bewohner der Reſidenz ſich erhaben
dünkte über die Kleinſtädter ohne zu bemerken daß er ſelbſt noch über
alle Begriffe kleinſtädtiſch von engem Horizont und beſchränkt in ſeinen
Lebensanſchauungen war Sie iſt die Geheimrätin die von einer kleinen
Penſion und der Unterſtützung des Schwiegerſohnes lebt beſcheiden viel
leicht kümmerlich die es aber mit glänzendem Geſchick verſteht die Dehors
zu wahren vornehm und ſorgenlos zu ſcheinen wenn Schmalhans auch
im Hauſe Küchenmeiſter iſt Da ſie innerhalb einer Geſellſchaft lebt die
ſich viel geſtatten kann die Stellung mit Reichtum vereinigt be
greift ſie den Schwiegerſohn nicht der von ſeinem Wohiſtand nur
geringen Gebrauch macht und eine einfache Lebensweiſe verzieht Ste
will Staat machen mit ihren Kindern und ſo ſucht ſie dahin zu wirken
daß der Hausſtand der Tochter umgeſtaltet wird Sie hat aber auch nichts
zu tun und ſo bekümmert ſie ſich allzuviel um die Verhältniſſe der andern
und unverſehens wird ſie ſo zum Störenſried der nicht ungefährlich iſt
Wie ſie aber im Grunde keine böſe Natur iſt ſondern nur eine vergrätzte
alte Frau ſo vermag ſie auch nicht das Glück der Menſchen zu denen
ſie gehört ernſtlich zu zerſtören ſie trübt es nur leicht und es liegt auch
nicht in ihrer Abſicht zu intrigieren und Unheil zu ſchaffen Frau
Schramm betonte die Schwatzhaftigkeit der Alten ganz köſtlich wie ſie
ihre Anſichten hinplaudert mit dem lächelnden Geſicht der Weltdame wie
ſie in ihrem Schwatzen nicht merkt daß ſie Verwirrung anrichter und die
Menſchen gegen einander hetzt Jn dieſem Plaudern und Schwatzen entfaltet
Frau Schramm eine beſondere Kunſt mit dieſer leicht hinſpielenden Sprache mit
der Fähigkeit den komiſchen Jnhalt eines Dialoges wiederzugeben ohne über
mäßtg zu pointieren ohne den Zuſchauer gewaltſam darauf aufmerkſam zu
machen Paß auf jetzt kommt ein Witz Die Liebenswürdigkeit der
Schramm und ihre Frohnatur widerſtreben freilich ein wenig dieſer Rolle
man fragt ſich ob dieſe freundliche kleine Dame wirklich imſtande iſt
Uebles von ihren Nebenmenſchen zu denken und auszuſprechen und ein
bischen mehr Galle und Bitterkeit würde die Rolle wohl vertragen Aber
Frau Schramm zeichnete überzeugend die Verſtändnisloſigkeit mit der die
Geheimrätin der Herzensreinheit und dem Glück junger Menſchen gegenüber
ſteht und faſt Mitleid weiß ſie zu erregen wenn ſie ſo blind in
die ihr geſtellte Falle ſtürzt weil ihrer Eitelkeit geſchmeichelt wird
Durch eine Miene durch fein berechnete Betonung eines Wortes
durch Bewegung und Gang holt ſie alle Wirkungen der Rolle heraus
Ein paar Stuſen tiefer auf der Leiter menſchlicher Geſellſchaft ſteigt
ſie dann hinab wenn ſie ſich unter die Dienſtboten begibt
Jhre Köchin Chriſtine iſt echt volkstümlich gutmütig und derb getreu dem
Leben nachgebildet und wunderbar ſächſiſch Und wenn das kleine umfang
reiche Perſönchen ſich ſchließlich verſchämt lachend an die Bruſt des ernſten
ſie um zwei Köpfe überragenden Kutſchers Hrn Lentz ſchmiegt dann
jubelt das Haus über dieſes Bild unvergeßlicher Komik Die Beſetzung
beider Stücke iſt hier zum Teil ſchon bekannt neu waren Frl Mertes
und Frau Walter Hörig die in beiden Stücken Dienſtmädchen und
Kammerzofen ſehr friſch und charakteriſtiſch gaben Frl Schlomka war
als Gattin das Syndikus Hr Gode blond und ſanſt und Frl Oferta
ein munteres Mündel Herr Schrader ſpielte den Grafen im Stören
fried der wie es früher auf deutſchen Bühnen üblich war
das böſe leichtfertige Prinzip dem braven Bürger gegenüber zu
repräſentieren hat ſehr gewandt ebenſo wie ſpäter den Kammerdiener aus
dem Frau Schramm ſpöttiſch ärgerlich einen Jammerdiener macht Den
Reitknecht Philipp gab Herr Nebel als einen braven ehrlichen Kerl nur
für den Reitknecht im Ton ein wenig zu nobel Daß Herr Lentz den
Kutſcher ſpielte iſt ſchon erwähnt er war ein würdiger Partner des
Gaſtes Jm Haus herrſchte beſte Stimmung und Frau Schramm mußte
oft vor dem Vorhang erſcheinen Dr Ludwig Stettenheim

Konzert von Willy Burmefſter in den Kaiſerſälen Diens
tag den 27 Oktober Was Neues zum Ruhme Willy Burmeſters
ſoll man noch ſagen Wo könnte man bei dieſem hervorragenden Künſtler
im Bilde ſeiner künſtleriſchen Qualiäten noch einen unbekannten Zug ent
decken Wie wir ihn nun ſchon ſeit Jahren kennen ſteht er vor uns als
der ſeltene Geiger in dem ſich das eminenteſte techniſche Vermögen und
die höchſten muſikaliſchen Fähigkeiten einander die Hände reichen Die
Verbindung dieſer beiden ſür die ausübende Kunſt wichtigſten Faktoren in
Burmeſters Künſtlertum muß als eine ſo überaus glückliche und innige
gelten daß es in der Tat ſchwer fällt auf ganz ebenbürtige Erſcheinungen
in der gegenwärtigen Geigerwelt zu kommen Da fehlt nirgends etwas
da iſt auch nirgends etwas zu viel Und Burmeſter iſt Deutſcher was
in dieſem Falle heißen will er beſitzt in ſeinem Spiel das echt deutſch
Gemütvolle wie auch den deutſchen Kernton Wir ſtaunen letzten Endes
immer wieder die ungezierte ſchlichte keuſche Natürlichkeit in ſeiner phäno
menaſen Kunſt an Begabt mit einem ſtark ausgeprägten Stilgefühl iſt
es Willy Burmeſter eigentlich gleich was er ſpielt Er iſt bei Bach
ein ganzer Künſtler wie er es auch bei Schubert Mozart Brahms
Schumann Paganini iſt Kann man ſich die D dur Sonatine von
F Schubert deren wahrhaft köſtliche entzückende Muſik am geſtrigen
Abend zur Eröffnung geboten wurde inniger und ſtilgemäßer geſpiel
denken Das Werkchen wirkte wie eine Offenbarung und vornehm
lich war es das Andante mit der eingeſtreuten Moll Epiſode
das in Burmeſters ſchlicht warmer Auslegung unmittelbar ans
Herz griff Die darauf folgende dur Sonate Op 78 von
Johannes Brahms die der Meiſter nach den lichtvoll freundlichen
Gedanken die ihren Jnhalt bilden zu urteilen in beſonders glücklichen
Stunden erſonnen haben dürfte hinterließ ebenfalls tiefe Eindrücke Auch
hier war es der langſame Satz mit ſeinen wunderſamen Doppelgriffſtellen
den des herrlichen Künſtlers ausſchöpſende Jnterpretation dem Hörer be
ſonders nahe zu bringen wußte Bei beiden Sonaten trug die techniſch
wie muſikaliſch äußerſt gediegene Ausführung des Klavierparts durch den
Pianiſten Emerie von Stefaniai zur vollen Wirkung ihr Teil bei Die
beiden Künſtler verſtehen ſich gar gut miteinander und ſind auch ganz
famos eingeſpielt Man kennt nun Burmeſter nicht wenn man von
ihm nicht die reizenden klaſſiſchen Nippſachen der Händel Rameau Goſſeck
Mozart Ph Em Bach uſw gehört hat Er pflegt gewöhnlich immer
einige neue ſelbſt bearbeitete Stücke in dieſem Genie mitzubringen Dies
mal waren es neben der ſchon bekannten Gavotte von Rameau eine
Menuett von Ph E Bach ein deutſcher Tanz von Mozart ein staceato
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Präfudium von Hänodei und ein Tambourin von Fr J Goſſeck die ob
ihres köſtlichen Gehaltes Entzücken über Entzücken hervorriefen Wie ſie
der Künſtler aber auch vor uns entſtehen ließ Feinſte Delikateſſe im
Vortrag innigſte Emfindung ſchlichteſter Ausdruck wirkten hier einheitlich
zuſammen Es war nur zu natürlich daß man einiges dieſer
reizvollen Muſik gleich noch einmal zu hören wünſchte worauf
denn W Burmeſter jedesmal mit ſtürmiſchem Beifall über
ſchüttet bereitwilligſt einging Nach dem glänzenden Vortrage
eines Paganini ſchen Hexentanzes den uns der Künſtler übrigens ſchon
öfter vorgeſpielt hat nahm der Enthuſiasmus des den großen Kaiſerſaal
bis zum letzten Plätzchen ausfüllenden Publikums Formen an wie man
ſie in Halle ſelten erlebt hat Es möge genügen mitzuteilen daß ſich
Burmeſter mit nur fünf Zugaben loskaufen mußte Gavotte von
Goſſeck Air von J S Bach hier rührte der Künſtler zu Thränen
Träumerei von Schumann Menuett von Mozart und Le cygne von
Saint Sasöns Zur Zeit iſt bei uns jedenfalls kein Künſtler populärer
wie Willy Burmeſter Wenn man ſeiner Kunſtausübung gegenüber
einen Wunſch äußern dürfte ſo wäre es vielleicht der daß ſich dieſer be
deutende Geiger entſchließen möchte auch der zeitgenöſſiſchen Kompoſition
ſeine Kräfte zu leiſen Ueber Herrn von Stefaniai s Anteil bei den
Sonaten ſptach ich ſchon Der jugendliche Künſtler führte außerdem an
jenem in jeder Beziehung herrlichen Steinway Flügel den am Tage zuvor
Max Reger erſt ſpielte ſämtliche Begleitungen mit Feinſinn und Akkurateſſe
aus und erwies ſich endlich auch mit dem Vortrage des dur Nokturnes
von Chopin und eines ſchwungvollen ſehr intereſſanten Scherzo von Ernſt
von Dohnänyi als ſchätzenswerter Soliſt Einzig ſeine Zugabe das be
kannte Lied ohne Worte in dur von Mendelsſohn verſtimmte weil er
hier den Notentext in geradezu anmaßender Weiſe zu verändern ſich erlaubte
Rob Schumann nennt ſo etwas die größte Schmach die man der Kunſt
antun kann Und wir meinen er hat damit recht Paul Klanert

Profeſſor Dr Max Reger in Leipzig will ſein Amt alé
Univerſtitätsmuſikdirektor und damit auch das als Dirigent des
Univerſität ſängervereins zu St Pauli in Leipzig mit Ende dieſes Jahres
niederlegen doch hat der Senat über die Amtsniederlegung noch nicht
Beſchluß gefaßt Profeſſor Regers Lehrtätigkeit am Leipziger Konſervatorium
würde durch die Amtsntederlegung nicht berührt werden

Berliner Theaterbrief Der Clown Man ſchreibt uns
aus Berlin Jm Berliner Theater herrſcht wieder reges Leben Die
neuen Direkioren laſſen ſchnell eine Premiere der andern jolgen ſie
brachten am Freitag auch einen in Deutſchland bisher unbetannten
jan zöfiſchen Dramatiker Henry Bataille der in Paris als Dichter
empfindjamer kleiner Poeſien und Verfaſſer erfolgreicher Schauſpiele einen
geachteten Namen hat Auf gröberem Malgrunde als Donnay in ſeinen
Amants zeichnet er in ſeinem dreiaktigen Schauſpiel Der Clown das

bei der Erſtauftührung dem Berliner Publikum recht gut gefiel jene eigen
artige Schicht im Pariſer Leben die ſich zwiſchen die vornehme Geſellſchaft
und die Halbwelt einſchiebt Er iſt freilich weit entfernt von jener
leichten Grazie die über Donnays Schilderung einen verklärenden Schimmer
breitet in ſeiner Welt geht es gröber und lauter zu und ausgelaſſene
Späße derber Witz und ſcharfe Jronie laſſen dieſe Geſellſchaft die für
die Liebe lebt in weniger ſympathiſchem Lichte erſcheinen Von dieſem
Grunde hebt ſich ſtark ins Sentimentale gewandt die Geſchichte des
Clowns ab eine neue Abwandlung des alten Motivs vom Spaßmacher
mit dem blutenden Herzen vom weinenden Pierrot Eine pſycho
logiſche Konſtruktion immerhin eine eigenartige Wendung bildet die Vor
ausſetzung der Fabel Didier Meireulle der aus der Provinz nach Paris
gekommen iſt ſieht in fröhlicher Geſellſchaft Roſine die gefeierte Schöne
und wird von einer tieſen Leidenſchaft für ſie erfaßt Dem beſcheidenen
Jungen gelingt es nicht ihre Aufmerkſamkeit zu feſſein Nur einmal als
er einen Spaß macht nifft ihn ein anerkennender Blick Er wiederholt
das Experiment es glückt ihm wieder und nun ſcheint ihm der Weg
vorgezeichnet der ihn zu ihrem Herzen führt Er entwickelt ſich zum
Spaßmacher er wird der Clown der Geſellſchaft und er wird ſo
der Vertraute Roſinens und ſchließlich auch ihr Liebhaber Als
Roſine ihre Gunſt dann einem energiſchen Offizier zugewandt hat
und von dieſem enttäuſcht iſt enthüllt ihr ein Freund daß hinter der
Maske des Clowns der ſie immer nur beluſtigt ein wehes Herz ſich in
Qualen verzehtt und ſie wendet ihm ihre aus Mitleid geborene Liebe zu
ſie verlebt mit ihm ein kurzes Jdyll bis die alten Empfindungen in ihr
lebendig werden und der Clown der ſie ſehr ſchnell verſteht und in
ſeiner tiefen Liebe für ſie ſich zur Entſagung durchringt ſeibſt darauf
drängt daß ſie ſtill auseinandergehen Mochte die Vorausſetzung
auch tonſtruiert ſein in der Ausmalung gewann dieſe Geſtalt Leben und

tommode kam Nun wurde dieſe näher unterſucht und feſtgeſtellt daß ſie
tünſtlich zum Verſteck hergerichtet war in dem die Geſuchte ſaß Die Un
bequemlichkeit und die Korpulenz hatten ihr den Seufzer abgepreßt

Berlin 27 Oktober Ein Haftbefehl gegen einen Berliner
Einjährigen wurde ſoeben vom Kriegsgericht der erſten bayeriſchen
Diiſion wegen Fahnenflucht erlaſſen Es handelt ſich um den Einjährig
Freiwilligen Dr jur Kurt Hiller aus Berlin der der achten Kompagnie
des erſten Jnfanterie Regiments zugeteilt war und ſich vor einiger Zeit
ohne Urlaub von München nach Zürich begeben hat

Rummelsburg Pommern 26 Oktober Durch vorzeitiges
Schließen der Ofenklappe ſind in Rummelsburg die Mutter eines
Bahnwärters und deſſen 14 Tage altes Kind erſtickt während ſeine im
Wochenbett liegende Frau und ein zweijähriges Kind ſchwer erkrankten

Landsberg a 27 Oltober Eine Schulklaſſe im Keller
Infolge großen Platzmangels wurde im Gymnaſium zu Landsberg a W
eine Klaſſe in den Keller verlegt Freilich hat die Auſſichtsbehörde
dieſen eigenartigen Zuſtand nur bis kommende Oſtern geſtattet

Schwedt 26 Oktober Beim Kentern eines Bootes er
tranken drei am Großſchiffahrtsweg Berlin Stettin beſchäftigte Arbeiter in
der Nähe von Schwedt

Elbing 27 Oktober Exploſion im Rathauſe Heute
mittag erfolgte im hieſigen Rathaus beim Ableuchten einer undichten Gas
leitung eine Exploſton Drei Gasarbeiter wurden ſchwer ein Straßen
paſſant leicht verletzt

Dresden 27 Oktober Sieben Wohnhäuſer niedergebrannt y
Jn dem nicht ganz 800 Einwohner zählenden Orte Großnaundorf bei
Pulsnitz brach heute mittag ein Großfeuer aus durch das ſieben Wohn
häuſer und zwei Scheunen von Bauerngütern und kleineren Wirt
ſchaften eingeäſchert wurden Zahlreiche Spritzen und Feuerwehren
waren zur Stelle doch reichte ihre Hilfe bei weitem nicht aus da großer
Waſſermangel herrſchie Durch den Brand wurden elf Familien ob
dachlos Der angerichtete Schaden iſt ein ganz bedeutender da nur
wenige Beſitzer verſichert hatten Die Scheunen waren mit Getreide an
gefüllt das ein Raub der Flammen wurde Auch einige Schweine und
Ziegen verbrannten ebenſo viel Hausgerät und Bandmacherſtühle die in
der Hausinduſtrie verwendet werden Gegen Abend war das Feuer ge
öſcht doch herrſcht große Beſorgnis vor einem Wiederanfachen
durch den heftigen Wind Wie es heißt iſt der Brand durch eine Dampf
dreſchmaſchine entſtanden die ein Beſitzer in Betrieb geſetzt hatte

Mühlheim a d Ruhr 27 Oktober Der rheiniſche Groß
nduſtrielle Auguſt Thyſſen eine der bekannteſten und einflußreichſten
Perſönlichkeiten der deutſchen Jnduſtriewelt erlitt geſtern einen ſchweren
Schlaganfall und liegt ſchwerkrank darnieder

Hilden 27 Oktober Der falſche Kriminalbeamte Geſtern
nachmittag gegen 4 Uhr fuhr in Unterbach ein Mann im Automobil
vor dem Paſtorat vor Er begab ſich in Abweſenheit des Paſtors in das
Haus ſtellte ſich den dort anweſenden Frauen als Kriminalbeamter
vor und hielt eine Durchſuchung der Räume ab Bei dieſer Gelegenheit
fiel ihm eine Kaſſette mit 6500 Mark Jnhalt in die Hände
welche er beſchlagnahmte angeblich weil der Paſtor im Verdacht ſtehe
falſches Geld verausgabt zu haben Der angebliche Kriminalbeamte ent
fernte ſich mit dem Automobil in der Richtung auf Düſſeldorf von wo er
auch gekommen war

Augsburg 26 Oktober Jnternationale Einbrecher Ge
ſellſchaft Die bayeriſche Polizei iſt einer internationalen Hoteldieb
und Einbrecher Geſellſchaft die auf der Strecke Genua Mailand Luzern
Zürich MünchenFrankfurt Berlin und München Verona verkehrt auf die
Spur gekommen Es ſind dies der angebliche ruſſiſche Kaufmann Kellner
Fremdenführer oder Maſſeur Leubner der angebliche Gutsbeſitzer oder
Rentier Hornſchuh deſſen angebliche Kouſine eine unbekannte ſchöne ele
gante und junge Frau ind ein weiterer Unbekannter anſcheinend der
Vertrauensmann Die Genannten die von verſchiedenen Staatsanwälten
wegen ſchwerer Einbruchsdiebſtähle in Hotels in Luzern München Meran
Karlsbad Jnterlaken uſw geſucht werden treten elegant auf und verkehren
zauptſächlich auch in Schnellzügen auf den genannten Strecken Sie reiſen
jedoch nie in einem Kupee weshalb der Verdacht beſteht daß ſie ſich auch
mit Eiſenbahndiebſtählen uſw befaſſen

Brüſſel 27 Oktober Die Bluttaten in Belgien häufen ſich
wieder einmal Jn Charlerot tötete der 17 jährige Andrs ſeine 16jährige
Geliebte durch Revolverſchüſſe und warf ſie in die Sambre weil deren
Mutter das Liebesverhältuis nicht dulden wollte Jn Marchienne
wurde der 24 jährige Bodſon von einem Unbekannten auf der Straße über
fallen und durch einen Dolchſtich ins Herz getötet Aus Lüttich meldet
man den Selbſtmord eines Cafétiers Durch anonyme ſeine Gattin der

Wärme und beſonders die Darſtellung die Arnold Korff ihr gab erhob
ſie zu einer liebevoll durchgeführten Cyarakterſtudie Auch im übrigen war

die Aufführung ſorgſam vorbereitet o K
Erlänterungen zu Meiſterwerken der Tonkunſt Heft 5036

von Reclams Univerſalbiblothet Jacques Offenbach Hoffmanns
Erzählungen Phantaſtiſche Oper in drei Aufzügen Geſchichtlich
fzeniſch und muſikaliſch analyſiert mit zahlreichen Notenbeiſpielen von
Max Chop Dem Meiſter der Operette dem ungezogenen Liebling der
Grazien war es nicht vergönnt ſeinen größten Triumph zu erleben den
er im Gegenſatz zu ſeinem bisherigen Schaffen mit einem Werke edlerer
Richtung erringen ſollte Wie Bizeis Carmen erſt nach dem Tode des
Komponiſten und zwar von Deutſchland aus den Weg über alle Bühnen
der Welt nahm ſo auch Hoffmanns Erzählungen die heute trotzdem
der Wiener Ringtheaterbrand ihren Siegeslauf jahrelang hemmte an
jedem Operntheater gegeben werden und an der Komiſchen Oper
zu Berlin allein binnen zwei Jahren über 400 Aufführungen erlebten
Mehr als irgend ein anderes muſikaltſch dramatiſches Werk bedarf dieſes
ungewöhnliche Phantaſieſtück der Exrläuterung Die Beziehungen des
Textes zu Hoffmann und ſeinen Dichtungen verlangen eine genauere
Kenntnis vom Leben und Schaffen des genialen Poelten als ſie im all
gemeinen verbreitet iſt und auch die in allen Farben leuchtende Muſik
erſchließt ihre zahlreichen Feinheiten erſt dann völlig wenn ſie im Zu
jammenhange mit dem Text und an der Hand von Notenbeiſpielen ein
gehend betrachtet wird Max Chop erweiſt ſich als zuverläſſiger und an
genehm erzählender Führer auch auf den vielverſchlungenen Pfaden dieſes
Meiſterwerks

Kleine Chronik
Berlin 27 Oktober Von den 40 Poſtillonen, die bei der

Einholung der Braut des Prinzen Auguſt Wilhelm dem Zuge
voranritten und auf ihren Hörnern Wir winden Dir den Jungfernkranz
blieſen haben diejenigen die zu einem derartigen Dienſt noch nicht heran
gezogen waren außer 20 Mk in bar je eine ſilberne Remontoiruhr er
halten Auf der Kapſel befinden ſich die Bilder des neuvermählten Paares
und eine entſprechende Widmung Die Poſtillone die bereits bei der Ein
holung der Prinzeſſin Eitel Friedrich geweſen ſind haben ebenfalls
20 Mk und einen ſilbernen Becher mit der Jnſchrift Zur Erinnerung
an den Einzug der Prinzeſſin Alexandria Viktoria 21 Oktober 1908
erhalten

Berlin 26 Oktober Die Waſchkommode als Verſteck Ver
brecher und andere Perſonen die alle Urſache ehaben das Tageslicht zu
ſcheuen wählen häufig die ſonderbarſten Verſtecke um ſich vor der Polizei
verborgen zu halten Em eigenartiges Verſteck hatte ſich auch eine Berliner
Kupplerin gewählt die verhaftet werden ſollte Die Beamten hatten
bereits die ganze Wohnung durchſucht ohne die Frau zu finden Schon
wollten ſie gehen da hörten ſie einen Seufzer der aus einer Waſch

Untreue verdächtigende Denunziationen zu ſinnloſer Eiferſucht entflammt
durchſchnitt er ſich die Halsader nachdem er ſeine Frau und ihren Säug
ling mit einem Raſiermeſſer lebensgeſährlich verwundet hatte Jn Gent
tötete der Arbeiter Dewenter ſeinen Schwager im Delirium durch ſieben
Meſſerſtiche

London 25 Oktober Für tot erklärt und doch am Leben
Eine Geſchichte die zwar ungewöhnlich iſt aber doch ſchon ihre Vorläufer
gehabt hat erzählen Londoner Blätter Sir Artur Curtis ein engliſcher
Baronet aus einer alten Adelsfamilie der im Januar 1898 auf einer
Expedition nach den Goldminen von Alaska geheimnisvoll verſchwand ſoll
nach der Mitteilung eines ſeiner damaligen Gefährten in einem abgelegenen
Bezirk von Britiſch Kolumbia als Trapper und Pelzjäger leben Die
Nachricht verblüfft in London umſomehr als der ſeit Jahren Vermißte
längſt gerichtlich für tot erklärt worden iſt und ſeine junge Frau
daraufhin ſchon vor acht Jahren eine zweite Ehe einging Curtis war
ſeinerzeit wegen ſeiner vielen Schulden unter die Goldſucher gegangen und
ihm ſoll es höchſt unangenehm ſein daß er von den Toten erweckt
worden iſt Die Behörden wollen aber Klarheit und Ordnung ſchaffen
An den Tod des Verſchollenen glaubte man als bekannt wurde daß
Curtis allein in unwirtliche Gefilde aufgebrochen ſei und daß Indianer
in jener Gegend ein menſchliches Skelett gefunden hätten

London 27 Oktober Ein aufſehenerregender Einbruchs
diebſtahl wurde in dem Hauſe der großen Seiden und Pelzhandlung
von Debenhan und Freebody in der Wigmore Street in Weſtend verübt
Trotzdem die Firma ein befeſtigtes Zimmer für die in ihrem Geſchäfte ver
wendeten Juwelen beſitzt und dieſes Tag und Nacht bewachen läßt gelang
es den Dieben unbemerkt mit Edelſteinen im Werte von ungefähr 160000
Mark zu entkommen Der Raub wurde erſt geſtern abend von einem
Wächter bemerkt Viele Juwelen die ſie mitnahmen waren zum Beſatz
der Herbſtbekleidung der faſhionablen Welt beſtimmt geweſen Darunter
befanden ſich Steine im Werte von je 5000 Mk Es iſt vorläufig
rätſelhaft wie die Diebe von denen jede Spur fehlt den frechen Einbruch
ausgeführt haben

Manila 27 Oktober 500 Menſchen umgekommen Durch
die Ueberſchwemmung des Cagayanfluſſes und die letzten beiden Tai
fune wurden in den Tabaksprovinzen der Philippinen große Verheerungen
angerichtet 500 Menſchen ſind dabei umgekommen Der Schaden
iſt beträchtlich Die Philippinen werden faſt alljährlich meiſt in den
Monaten September und Oktober von heftigen Taifunen heimgeſucht

Ein Frühlingstraum
Vielen Wünſchen entſprechend haben wir noch eine Anzahl Bücher

dieſes vor Jahresfriſt unter außergewöhnlich großem Beifall unſerer Leſer
zum Abdruck gebrachten Romanes bezogen und ſtellen ſie unſeren Abonnenten
wie bisher zum Vorzugspreiſe von 1,50 Mk ſtatt 3 Mk
zur Verfügung Nach auswärts gegen vorherige Einſendung von 1,70 Mk
Paſſend als Weihnachtsgeſchenk
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2 2 dPrinz Heinrichs Anufſtieg mit I

Sohw Manzell 27 Oktober
Vom früheſten Morgen des heutigen Tages an berrſchte in Friedrichs

hafen und hier in Manzell ein reges Leben und Treiben Zu Fuß zu
Pierde zu Wagen im Automobil mit Dampfern und Motorbooten kamen
ungezählte Menſchenſcharen heraus nach Manzell Die Ufer in der Nähe
der Ballonhalle waren dichtbeſetzt von Menſchen Zahlreiche buntbewimpelte
Fahrzeuge aller Art umfuhren die Ballonhalle Alles wartete geſpannt
auf das Eintreffen des Grafen Zeppelin und des Prinzen Hernrich
der geſtern abend durch ſeine verſpätete Ankunſt die Ungeduld der Friedrichs
hafener erregt hatte und der heute ſeine erſte Luſtfahrt mit dem Nach
folger des Echterdinger Unglücks Luftſchiffs dem ſtolzen Z unternehmen
wollte Kurz vor halb elf Uhr traf die Jacht des württembergiſchen

dem Königlichen Schloſſe worauf es dann vor der Reichsballonhalle aufs
Waſſer niederging Um 440 Uhr war der Ballon nach überaus glatter
Landung geborgen worden Auf der Werſt auf der ſich inzwiſchen der
König und die Königin von Württemberg eingefunden halten wurden auf
die Teilnehmer der Fahrt ſtürmiſche Hochrufe ausgebracht

Jm einzelnen ſind noch folgende telegraphiſche Meldungen eingegangen
Friedrichshafen 27 Oktober Das Luftſchiff des Grafen Zeppelin

mit dem Prinzen Heinrich von Preußen und dem Erfinder an Bord
flog zunächſt nach Meersburg dann landeinwärts Um 11 Uhr 35 Min
paſſierte es Markdorf in 200 Meter Höhe in der Richtung nach Heiligen
verg Baden

Lindau 27 Oktober Das Luftſchiff fuhr von Bregenz kommend
um 3 Udr 40 Min über die Stadt hin vom Jubel der Bevölkerung be

Von hier nahm es die Richtung gegen Friedrichshafen
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Kartenſkizze zur Zeppelinf
Königspaares Condwiramour die die württembergiſche Flagge die Königs
flagge und die preußiſche Flagge gehißt haite an der BVallonhalle ein
Wenige Minuten ſpäter wurde das Luftſchiff aus der Halle gezogen und
in weiteren zwei Minuten ſchwebte es gegen den Wind davon in die Lüfte
Die preußiſche Flagge war inzwiſchen auf der Condwiramour herabgeholt
worden ein Zeichen daß Prinz Heinrich wirklich ſich an Bord des Z I
befand Die auf den Dampfern den zahlreichen Motorbooten und am
Ufer verſammelten Zuſchauer begrüßten den Aufſtieg des Kaiſerbruders
mit einem donnernden Hurrah Das Luftſchiff in deſſen Gondeln Graf
Zeppelin Prinz Heinrich Kapitän Miſchke der perſönliche Adjutant des
Prinzen Heinrich Kapitän zur See von dem Kneſebeck Oberingenieur Dürr
und zwei Monteure Platz genommen hatten wandte ſich zunächſt dem
Ueberlinger See zu und ſuhr daun gen Konſtanz Die Fahrt wickelte
ſich bei glänzendem Wetter nach dem Programm ab das Graf Zeppelin
geſtern abend im Königlichen Schloß dem Prinzen Heinrich dargelegt hatte
Es war um 12,30 Uhr über Singen am Hohentwiel um 1,30 Uhr über
Schaffhauſen um 1,45 Uhr am Unterſee und um 2,05 Uhr über Konſtanz
wo es mit Kanonendonner begrüßt wurde Es fuhr dann in ruhigem
ſicheren Fluge am ſchweizeriſchen Ufer entlang und nahm den Kurs ws
Lindau zu Um 4,30 Uhr zeigte es ſich wieder über Friedrichshafen und

ahrt des Prinzen Heinrich
Friedrichshafen 27 Oktober Zu der glänzend verlaufenen Fahrt

wird aus Konſtanz noch gemeldei Die Fahrt ging von Heiligenberg
nach Ueberlingen von hier über Ludwigshafen durch Singen und Gotna
dingen nach Schaffhauſen wo der Rheinfall berührt wurde über den
Graf Zeppelin einen kurzen Bogen beſchrieb Dann trat der Graf den
Rückweg an über Stein am Rhein und Dieſſenhofen nach Konſtanz wo
das Luftſchiff um 2 Uhr 5 Min wieder geſichtet wurde Den Weg von
Schaffhauſen bis Konſtanz der in der Luftlinie 50 Km beträgt hat
es bei Seitenwind in etwa einer Stunde zurückgelegt Von
Konſtanz wandte ſich das Schiff über die Stadt dem offenen See zu und
hierauf das Schweizer Ufer entlang Die Fahrt geſtaltete ſich ſomit zu
einer Bodenſee Rundfahrt

Friedrichshafen 27 Oktober Der Ballon kommt ſoeben
4 Uhr 15 Min über den See und ſährt in der Richtung auf Manzell
wo er ſich zum Abſtieg anſchickt

Friedrichshafen 27 Oktober 4 Uhr 35 Min Die Landung
des Luftſchiffs Zeppelin I erfolgte um Uhr glatt in der
ſchwimmenden Halle bei Manzell unter den jubelnden Zuruſen der Menge

re Heinrich und dem Grafen wurden begeiſterte Huldigungen
dargebracht

Kunft Wiſſenſchaft und Fiteratur
Kunſt

Muſſterbücher für künſtleriſche Handarbeiten Neue Folge
1 Sammlung 50 Vorlagen für Kiſſen 2 Sammlung 50 Vorlagen
ſür Decken Nach Künſtlerentwürfen Geſammelt und herausgegeben von
der Redaktion der Modenwelt und Jlluſtrierten Frauen Zeitung Jede
Sammlung 60 Pfg Verlag von Franz Lipperheide in Berlin W 35
Gerade zur rechten Zeit bringt die Redaktion der bekannten Zeitſchriften
die vor wenigen Wochen mit ſo großem Erſolge einen Wettbewerb von
künſtleriſchen Handarbeiten für ſämtliche Techniken der Nadel wie des
Kunſtgewerbes veranſtaltet hatte deſſen reiche Ergebniſſe in Berlin jn einer
ſehr geſchmackvollen Ausſtellung vereinigt waren eine Reihe neuer Muſter
bücher für künſtleriſche Handarbeiten auf den Markt die unſeren
Leſerinnen an den kommenden langen Abenden namentlich aber für die
Weihnachsarbeiten ſehr willkommen ſein dürften Je 50 der beſten der in
den letzten Jahrgängen der Modenwelt und der Jlluſtrierten Frauen
Zeitung veröffentlichten Kiſſen und Deckenvorlagen die ſämtlich
von Künſtlerinnen auf dem Gebiet der Handarbeit entworfen ſind werden
durch dieſe Mappen der Vergeſſenheit entriſſen und bieten im Bedarféfalle
eine bequeme Auswahl ſo daß an der Hand dieſer muſtergültjgen bildlichen
Darſtellungen unterſtützt durch leichtverſtändliche textliche Erklärungen die
ſchönſten Handarbeiten angefertigt werden können Die Reichhaltigkeit der
künſtleriſchen Motive ihre überſichtliche Anordnung ſowie die Möglichleit
ſofort naturgroße Muſtervorzeichnungen und Typenmuſter zu den Vorlagen
zu erhalten dürften den Sammlungen denen als 3 ſich 50 Vorlagen für
Filet und JriſhGipüre anſchließen werden ſchnell eine große Beliebtheit
bei unſeren Damen verſchaffen da ſie aus dem hier gebotenen ſchönen
Material an Kiſſen und Decken ſich und anderen viel Freude verſchaffen
lönnen Beſonders verdient noch der billige Preis der Sammlungen hervor
gehoben zu werden

2iſlenſchaftk
Wiſſenſchaftliche Preiſe Ein Geldpreis wird von London aus

für die Behandlung einer ungewöhnlich intereſſanten Frage ausgeſchrieben
nämlich für eine Abhandlung über Die Stellung der Naturwiſſen
ſchaft zu den Wundern Es iſt zu bedauern daß der Preis um
den es ſich handelt der ſogenannte Gunning Preis durch ſeine Höhe keinen
ſtarken Anreiz auszuüben vermag weil er nur 800 Mk beträgt Es
wäre gerade wichtig geweſen für die Löſung dieſer Aufgabe einen Wett
bewerb hervorragender Autoritäten zu veranlaßen Vielleicht kommt er
auch ſo zu Stande Die Abhandlungen die ſich um den Preis bewerben
wollen müſſen bereits bis zum 21 März nächſten Jahres eingereicht
werden und zwar an den Sekretär des ViltoriaJnſtituts in London von
dem auch weitere Einzelheiten und die genauen Bedingungen in Erfahrung
gebracht werden können Die Londoner Academy of Sports hat be
ſchloſſen ihre goldene Medaille dem erfolgreichſten Aviatiker der Gegenwart
dem Amerikaner Wilbur Wright zu verleihen

Eine große Jndianer Expedition hat unter der Leitung von
Profeſſor Loomis ihre Aufgabe vollendet ſie war als die vierte ihrer Art
unter dem merkwürdigen Namen einer Foſſiljagd Expedition von dem
AmhorſtCollege im Staat Maſſachuſetts ausgeſchickt worden und iſt wie
die Nature erfährt jetzt eben von einer erfolgreichen Durchforſchung der
Ebenen von Wyoming und Nebraska zurückgekehrt Die Sammlungen
ſcheinen höchſt anſehnlich ausgefallen zu ſein Sie beſtehen aus nich
wentger als 4000 Jndianer Reliquien und faſt noch wichtiger
erſcheinen die palaeontologiſchen Funde Unter dieſen werden genannt ein
vollſtändiges Skelett einer ausgeſtorbenen Kamelart Teile eines Steletts
eines rieſigen Rhinoceros die Kiefer eines Hundes aus vorgeſchichtlicher
Zeit und andere Knochen von ausgeſtorbenen Vorfahren des Pferdes
Hundes Kamels Renntters Bibers der Katze uſw

Literatur
Verſchlechterung in Sardous Zuftand Aus Paris wird

gemeldet daß das Befinden Sardous ſich wieder verſchlechtert hat
Eece Homol Eine Erzählung aus Jeſu Chriſti Tagen

von Guſtav Adolf Müller Leipzig C F Amelangs Verlag Broſch
4,50 Mk elegant gebunden 6 Mk Bei einer Erzählung die uns des
Weiteröſers Wallen und Wirken vorführen will liegt die Gefahr nahe

zu wirken Es iſt dem Verfaſſer gelungen dieſe Klippe zu umſchiffen
Der ſcharfſchauende Gelehrte und warmſühlende Poet hat es verſtanden
die gegebene Form mit Feuersglut und friſchem Leben zu erfüllen Ein
Gemälde von tieſſter Wirkung iſt es das uns erſt das Prunk und Hof
leben des ſchwelgeriſchen Herodes vorführt und dann als gewaltigen Gegen
jatz geſungen von der Schar der Armen und Elenden den Bußpſalm des
Wüſtenpredigers Johannes hereinklingen läßt der auf den wahren König
von Jsrael hinweiſt Voll Wucht und voll diamatiſchen Feuers ſind die
Volksaufläufe gehalten die ſich vor Pilatus abſpielen Jn dem er
ſchütternden Eece homo erreicht das gehalwolle Buch auch tauächlich ſeinen
Hochpunlit Die Sprache voll woryparender Wucht voll Würde und
Hoheit iſt ganz dem erhabenen Vorwurſe angemeſſen Das Werk wird
jedes fühlende Herz ergreifen

Jnſel Almanach auf das Jahr 1909 Ausgeſtattet von F
H Ehmke Leipzig im Jnſel Verlag Kartoniert 0,50 Mk Es iſt
ein reicher Jnhalt den der Jnſel Verlag auch diesmal in ſeinem edel
ausgeſtatteien Jnſel Almanach für 1909 darbietet Wir finden altes
und neues darin auf das glücklichſte vermiſcht früheſte deutſche Gedichte
alte Rübezahl Geſchichten Stücke aus tauſendundeine Nacht und aus
Goethes Tagebüchern Gedichte von Marianne von Willemer der geiſt
vollen Freundin Goethes Teile aus dem neu aufgefundenen Briefwechſel
zwiſchen Brentauo und Sophie Mereau neben gehaltvollen Eſſays von
Hugo von Hofmannsthal Riearda Huch Karl Scheffler ungedruckten
Zriefen Nietzſches Gedichten von Rainer Maria Rilke Stephan Zweig
R A Schröder Ernſt Hardt und anderem mehr Einen beſondern Reiz
aber erhält der Almanach durch die Erneuerung des erſten gedruckten Be
richts über Napoleons Beſuch in Weimar und ſein Zuſammen
treffen mit Goethe vor gerade hundert Jahren dem drei Kupfer
tafeln in vortrefflicher Wiedergabe beigefügt ſind So wird auch der
vierte Jahrgang des Jnſel Almanachs dieſelbe freudige Aufnahme bet allen
Literatur und Bücherſreunden finden wie ſeine Vorgänger

Der Rord an dem LBuchhändler
Giegler vor dem chwurgericht
Nachdruck verboten S u H Leipzig 27 Oktober

Unter außerordentlich großem Andrang nahm heute vor dem hieſigen
Schwurgericht die Verhandlung gegen die Wirtſchafterin Minna Doel
und den Buchdrucker Oswald Wilhelm Schmidt die des Mordes bezw
der Beihilfe zum Morde an dem Buchhändler Artur Giegler beſchuldigt
werden ihren Anfang Schon lange vor Beginn der Verhandlung wurde
das Landgerichtsgebäude von einer großen Menſchenmaſſe umlagert von
der jedoch nur ein geringer Teil in dem etwa 80 Perſonen faſſenden
Saale Platz fand Ein ſehr ſtarkes Kontingent der Zuhörer wurde von
Damen aus allen Geſellſchaftskreiſen geſtellt Als Vertreter des Juſtiz
miniſterinms wohnte der Verhandlung Geh Rat Graf Vitzthum von
Eckſtädt bei Die Angeklagte Minna Döll die ſich ſeit dem 14 Junm
in Unterſuchungshaft befindet betrat ruhig und gelaſſen die Anklagebank
Jhre Kleidung war einſach ihre Geſichtsſarbe hatte unter der Nachwirkung
einer vor kurzem vorgerfommenen Operation einen etwas gelblichen Ton
Der Mitangetlagte Schmidt zeigte ſich beim Anblick des zahlreichen Pub
likums merklich verlegen Er iſt ein gutgekleſdeter harmlos ausſehender
Mann Vor Eintriit in die Verhandiung über deren Vorgeſchichte wir
bereits berichtet haben richtete der Vorſißende Landgerichtsdirektor Schmidt
an die Geſchworenen eine Anſprache in der er ſie warnte ſich durch
irgendwelche Einſlüſſe von außen in threm Urteil beirren zu laſſen und in
der er ihnen ferner riet während der ganzen Dauer der Verhandlung keine
Zeitungsberichte über dieſe zu leſen Auf Befragen des Vorſitzenden
über die Perſonalien gibt die noch nicht 25 jährige Minna Döll an als
Tochter eines Arbeiters am 20 November 1883 in Eichsleben geboren zu
ſein Nach der Entlaſſung aus der Schule hat ſie ihren Unterhalt zunächſi
als Dienſtmädchen verdient Später wurde ſie Krankenpflegerin und war
dann in kaufmänniſchen Geſchäften tätig darunter auch als Kaſſierexin in
einem buchhändieriſchen Betriebe Jm Jahre 1904 wurde ſie mit zwei
Tagen Gefängnis beſtraft wegen Betruges Später iſt ſie noch mit 10
bezw 14 Tagen Haft wegen gewerbsmäßiger Unzucht beſtraft worden Bei
Giegler wurde ſie als Buchhandlungsgehilſin eingeſtellt jedoch nach außen
hin als Wirtſchafterin ausgegeben Der Mitangellagte Schmidt iſt am
4 Februar 1889 in Leipzig als Sohn eine Buchdruckereibeſitzers geboren

Nr 255

J ianos
arbeitet 5000 Mk Vermögen hat Schmidt bereits verausgabt Vom
Jahre 1903 bis 1905 diente er beim Schützenregiment Nr 108 in
Dresden Vor ſeiner Verhaftung war er bei ſeinem Onkel in einer Buch
druckerei in Stellung Schmidt iſt noch nicht vorbeſtraft Der Eröffnungs
beſchluß enthält die Anklage auf Mord und Mittäterſchaft bei der Ermordung
des Buchhändlers Artur Giegler und zwar ſoll dieſer vorſätzlich dadurch
getötet worden ſein daß die Döll auf Anraten des Schmidt in dem
Zimmer Gieglers den Gashahn geöffnet hat ſo daß deſſen Tod durch
Vergiſtung eintrat Soſort nach Verleſung des Eröffnungsbeſchluſſes
beantragte der Staatsanwalt Kunze den Ausſchluß der Oeffentlichkeit
Die Angeklagten würden genötigt ſein über Angelegenheiten Auskunft zu
geben die geeignet ſeien die Sittlichkeit zu geſährden Die Angeklagte
Döll erklärte ebenfalls daß es ihr lieber ſei wenn hinter verſchloſſenen
Türen verhandelt würde Jhr Verteidiger Rechtsanwalt Hahnemann
ſtellte ſich gleichfalls auf deu Standpunkt des Staatsanwalts während
der Verteidiger Schmidts Dr Drucker im Intereſſe ſeines Klienten um
Ablehnung des Antrages des Staatsanwalis und um öffentliche Verhand
lung bat Nach längerer Beratung verkündete der Vorſißende den Be
ſchluß des Gerichts daß die Oeffentlichkeit während der ganzen Dauer der
Verhandlung ausgeſchloſſen ſei Auch den Vertretern der Preſſe wurde
nicht geſtattet den Verhandlungen beizuwohnen Der Saal wurde
daraufhin ſofort geräumt Der Prozeß wird ſich vermutlich über zwei
Wochen erſtrecken da annähernd 100 Zeugen zu vernehmen ſind

29 Oktober

Der Apoldaer Frauenmaſſenmörder
vor Gericht

Nachdruck verboten S u H Rudolſtadt 27 Oktober
Vor dem hieſigen Schwurgericht hatte ſich heute der 64 jährige Korbmacher Friedrich Louis Koch aus Groß Romſtedt bei Apolda wegen

Mordes zu verantworten Die grauſigen Mordtaten dieſes Scheuſals in
Menſchengeſtalt hatten im Frühjahr des Jahres weit über die Grenzen
Thüringens hinaus überall Aufſehen und Entſetzen erregt weil Koch ſeine
Opfer jörmlich abgeſchlachtet die Leichenteile dann verbrannt und zum Teil
vergraben hat Bald nach Bekanntwerden der erſten Mordtaten wuchs die
Erregung in der ganzen Gegend derartig an daß man Koch nicht weniger
als acht Frauenmorde und die Ermordung ſeines eigenen blinden Sohnes
zuſchob die alle unter den gleichen ſonderbaren Umſtänden ſpurlos ver
ſchwunden waren Der Angeklagte iſt ein kleiner Mann dem man ſeine
64 Jahre nicht anſieht mit gelichtetem Bart und Haupthaar Seine Ge
ſichtszüge ſind tnochig Er ſtiert vor Beginn der Verhandlung teilnahmlos
vor ſich hin Ab und zu beſällt ſein Geſicht ein nervöſes Zucken Der
Zuhörerraum iſt überfüllt Jm Gexichtsſaal befinden ſich auf einer
Wandiafel Skizzen der verſchiedenen Tatorte Ueber ſeine Perſonalien
gibt der Angeklagte nur ſehr zögernd Auskunft Er iſt ein uneheliches
Kind evangeliſch im Jahre 1844 geboren Auf der Schule muß er gut
gelernt haben Seine erſte Strafe erlitt er im Jahre 1863 Wegen
Üntreue erhielt er damals ſechs Wochen Gefängnis Jm Jahre 1882 wurde
er mit 12 Jahren Zuchthaus wegen verſuchten Totſchlags und verſuchter
Notzucht vernrieilt Von dieſer Strafe verbüßte er neun Jahre Drei
Jahte wurden ihm wegen ſeiner guten Führung erlaſſen Der Vorſitzende
geht dann mit dem Angellagten eingehend den Mord an der Frau Zeiße
durch Dieſe wollte zu dem Angelklagten ziehen Er war damit einver
ſtanden wollte aber für ſie und ihr Verhältnis nicht eine beſondere Stube
bauen An dem erſten Tage blieb die Zeiße auch während der Nacht bei
ihm Am zweiten Tage kam die Zeiße wieder und brachte Schnaps mit
Koch mußte in der Nacht einmal das Zimmer verlaſſen Als er wiederkam
und die Zeiße ſo liegen ſah ſei in ihm augenblicklich der Plan ent
ſtanden die Zeiße zu töten Auf die Frage des Vorſitzenden wie
er zu der Tat gekommen ſei ſchweigt der Angeklagte Vorſitzender
Sie haben in der Unterſuchungshaft erklärt ie wollten die
Zeiße nach der Tat ſofort in die Küche ſchleppen warum
Ängekl Jn der Stube ſind Holzdielen in der Küche Backſteine Von
Holz macht ſich das Blut nicht ſo gut weg Er gibt welter auf die
Fragen des Vorſitzenden zu daß er mit der ſtumpfen Seite der Axt die
Frau auf die Stirn geſchlagen habe Ob der Schädel zertrümmert worden
ſei kann er nicht ſagen weil der Schädel ganz blutig war Vorſ Was
haben Sie nach der Tat getan Angekl Jch habe die Leiche klar
gemacht Der Angeklagte verſteht darunter daß er ſie zerſtückelt habe
Nach der Tat hat ſich der Angeklagte wieder ins Bett gelegt will aber
nicht geſchlafen haben Vorſ Wie haben Sie nun die Leiche klar
gemacht Angekl Jch habe ſie in einzelne Teile zerſtückelt und darauf
die Teile mit Torf und Briketts verbrannt Da mir dies zu langweilig
wurde habe ich den Reſt im Garten vergraben Vorſ Was iſt der
Grund zur Tat geweſen Angelkl Das kann ich nicht ſagen
Vorſ Hat Jhneu das Zerlegen der Leichenteile Vergnügen gemacht
Angekl Nein Nach der Tat hat der Angeklagte ſein Haus in Obern
dorf verkauft und iſt nach Groß Romſtedt übergeſiedelt Dort hat er
durch Vermittelung einer Heiratsvermittlerin ſeine dritte Frau kennen
gelernt und geheiratet Eines Tages habe die Frau ihm Vorwürfe
gemacht daß er ſeinem Stiefſohn Geld ohne Schuldſchein geliehen
habe Darüber ſei er in Wut geraten und habe der Frau die gerade
Holz zerkleinerte einen Schlag verſetzt ſo daß ſie zu Boden fiel Aus
Augſt daß die Tat ruchbar werden könnte habe er die Frau vollends
gerölet und der Leiche dann die Arme und Beine abgehackt und die
einzelnen Teile noch auf einem Hackk otz zerſtückelt Vorj Verſtehen
Sie einen Leichnam auseinanderzunehmen Sie haben einmal geſagt Sie
hätten das recht geſchickt gemacht Angekl Jch habe einfach drauf
losgehackt und die Leichenteile mit Petroleum zu verbrennen geſucht Die
Beine ſind aber nicht ganz verbrannt Jch habe deshalb einen Teil der
Leichenreſte im Keller einen anderen Teil im Garten vergraben Der
Angeklagte gibt weiter an daß er am erſten Oſterfeiertage den linken Fuß
der Leiche in die Taſche geſteckt und auf dem Wege nach Apolda in dem
Sutzaer Steinbruch fortgeworfen habe Darauf habe er der Gendarmerie
in Apolda Anzeige von dem Verſchwinden ſeiner Frau gemacht Dieſe ſagte
ihm auf den Kopf zu daß er ſeine Frau habe verſchwinden laſſen und
am Abend hat dann der Angeklagte die Tat eingeſtanden Auf dem
Transport nach Weimar hat er auch den Mord an der Frau Zeiße
zugegeben Vorſ Es ſchweben noch zwei Verhandlungen gegen Sie
wegen Ermordung zweier weiterer Frauen Fühlen Sie ſich nicht ſchuldig
Angektk Nein Es wird darauf in die Zeugenvernehmung eingetreten
die ſich im weſentlichen darauf erſtreckt was der Angeklagte in der Vor
unterſuchung ausgeſagt hat Die Erklärungen der Zeugen decken ſich mit
den Erklärungen des Angeklagten Der h Prof Dr Bins
wanger Jena ſührt darauf aus daß er den Angeklagten längere Zeit
unterſucht habe Er habe Anzeichen einer geiſtigen Störung bei dem An
geklagten nicht vorgefunden Dieſer habe ein ausgezeichnetes Gedächtnis
und eine Schulbildung die ihn den Sachverſtändigen überraſcht habe Er
ſei über politiſche ſoziale und geographiſche Fragen in ſeinem Horizonte
ganz gut unterrichtet Von einem Zuſtand der Geiſtesſchwäche könne alſo
nicht die Rede ſein Der Angeklagte wurde zweimal zum Tode verurteült

X ÄÜ

Scotts Emulſion für Erwachſene
Die Annahme Scous Emnulſion ſei nur ein für Kinder geeignetes

Stärkungsmittel iſt natürlich irrig Scotts Emulſion leiſtet vielmehr die
gleich guten Dienſte Perſonen jeden Alters der heranwachſenden Jugend
ebenſo wie den Erwachſenen die gegenüber Mattigkeit Schwächegefühl und
dergleichen nach einer Kräftigung verlangen

Scotts Emulſton wird von uns ausſchließlich im ßen verkauft und zwar n
loſe nach Gewicht oder Maß ſondern nur in verſiegelten inalftaſchen in Karton mit
unſerer r der Fiſcher mit dem Dorſch Scott Bowne 3 m d H
Frankfurt a

Beſtandteile Feinſter MedizinalLebertran 150,0 vrima Glyeerin 50,0 unterphos
ohorigſaurer Kalk 4,3 unterphosporigſaures Natron 2,0 pulv Tragant 3,0 feinſter arab
Gummi pulv 2,0 deſtill Waſſer 129,0 Alkohrl 11,0 Hierzu arömatiſche lſion mit
Zimut Mandel und SaultberiaDel ſe 2 Tropfen

Waſſerſtände Am 27 Oktober Weißenfels Unterpegel 0,90
Halle unterhalb 1,70 Trotha 1,88 Bernburg 0,62 Calbe

durch Wiederholung allzuoſt geſchauter Bilder langweilig und einſchläfernd Er hat als Buchdrucker gelernt und auch vorübergehend ge Ünterpegel 0,02 Oberyegel 1,86 Dresden 1,90 Magdeburg O
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Strafkammer
Halle 27 Oktober

Beleidigung und Körperverletzung Der KammerjägerK W A Grunert aus Löbejün war im u Bann de
Nachtwächters zu einer Geldſtrafe verurteilt worden Das hatte ihn ſo
aufgebracht daß er regelmäßig vor dem Nachtwächter ausſpie ſobald er
ihn nur erblickte Am 10 Auguſt ging er ſogar ſo weit dem H bei
Gelegenheit eines Vergnügens ohne jeglichen Grund ein paar Ohrfeigen
zu verſetzen Dies ahndete das Schöffengericht in Löbejün an Grunert
von 20 Mk und einer Gefängnisſtrafe von fünf Tagen Der Angeklagte
legte gegen das Urteil Berufung ein der ſich aber auch die Staatsanwalt
ſchaſt anſchloß Da die Beweisaufnahme für den Angeklagten wieder un
günſtig ausfſiel zog dieſer die Berufung zurück um ſich nicht eventl einer
empfindlicheren Beſtrafung aus zuſetzen Die Staatsanwaltſchaft zog darauf
auch ihre Berufung zurück

Schöffengericht
Halle 27 Oktober

Er weint ohne Kummer zu haben Der 25jährige SchloſſerKeinhold Klinguner aus Halle a S erſchien eines Tages n r
hofe zu Peißen wo er ein Glas Bier verlangte nach kurzer Zeit aber
bitterlichſt zu weinen anfing ſodaß die Tränen ihm nur ſo herunkerrollten
und die Augen aller Anweſenden ſich auf ihn richteten Als er von dem
Wirte nach ſeinem großen Kummer gefragt wurde ſah er den Mann erſt
eine Zeitiang mit großen Augen an und ſagte kein Wort ſchrieb dann
aber auf einen Zettel er ſei Engländer und Sohn eines Fabrikbeſitzers in
London Er habe in Hamburg eine Wohnung heiße Jony Mony und
ſei auf der Reiſe nach Coitbus im Eiſenbahnzuge von einem Spitzbuben
um 840 Mk und die Fahrkarte erleichtert worden Als er dieſe in gutem
Deutſch aufgeſchriebenen Mitteilungen dem Wirt zugeſchoben hatte ſetzte
er ſein Jammern und Heulen fort Jn gebrochenem Deutſch gab
Klingner dann noch mündlich weitere Aufklärung und teilte u a
mit daß der Schaffner ihn weil er keine Fahrkarte mehr gehabt
habe aus dem Zuge geſetzt habe Man dachte nun darüber nach
wie man dem Unglücklichen helfen könne Er wurde zunächſt in das Pfarr
haus geführt Der Geiſtliche war aber zufällig nicht zu Hauſe Durch
die Tränen des Zurückgekehrten wurde die Frau des Wirtes aufs tieſſte
gerührt und ſie redete ihrem Manne der mit der Hilfeleiſtung immer
noch zögerte zu dem Ausgeplünderten das nötige Geld zu geben Dieſer
war denn auch bereit die Fahrkarte nach Coltbus zu löſen Kiinger alias
Jony Mony wußte ihm aber klar zu machen daß ihm damit nicht gedient
ſei weil er die Fahrt in Reußen unterbrechen müſſe So gab ihm denn
der Wirt 15 Mi und nahm dafür Klingners Uhr mit Keite als Pfand
an die aus einem Spielwarengeſchäft ſtammte und für 5,50 Mk erſtanden
worden war Mit vielem Dank entfernte ſich Klingner nachdem er ſeine
angebliche Hamburger Adreſſe aufgeſchrieben hatte Der Wirt und deſſen
Ehefrau waren glücklich ein gutes Werk getan zu haben und ſahen ſich
Perpenh in die ſtrahlenden Augen Am Nachmittag aber kam der

rbier des Ortes und erzählte daß er Jony Mony mit einem Mädel
auf dem Halleſchen Markte geſehen habe und daß er ſich dort köſtlich
amüſiere Ueber ſolche Frechheit und Falſchheit des Jony Monhy ſiel der
Wirt beinahe auf den Rücken Er reiſte ſoſort nach Halle und ließ den
Halunken verhaften Es ſtellte ſich jetzt heraus daß man einen raſſinierten
Betrüger und Spitzbuben vor ſich hatte der bereits mit 1 Jahr 2 Jahren
6 Monaten Gefängnis und 1 Jahr 6 Monaten Zuchthaus vorbeſtraft iſt
Heute ſtand Klingner als Angeklagter vor Gericht Dasſelbe verurteilte
ihn zu 6 Wochen Gefängnis

Wegen Betruges hatten ſich die Kaufleute H und G zu verantworten
Es wurde ihnen zur Laſt gelegt am 19 November 1907 bei einem auswärtigen
Mühlenbeſitzer 50 Sack Kaiſermehl zum Preiſe von 1632 Mk beſtellt zu

her perſönlich er wußte auch daß H in waghalſiger Weiſe ſpekuliert und
dabei ſein ganzes Vermögen zugeſetzt hatte als Mitinhaber der erwähnten
Firma kannte er ihn aber nicht Als nun ein Brief der Firma bet ihm
einging der von H wohl unterſchrieben deſſen Namenszug aber kaum zu
entziffern war machte er die gewünſchte Offerte und gab die Zahlungé
bedin ungen an worauf ihm ein Frachtbrief zuging mit welchem er an
die Elbſchiffahrts Geſellſchaft in Magdeburg 50 Sack Katſermehl ſenden
ſollte Als Adreſſaten waren auf dem Frachtbriefe H und G angegeben
Der Mühlenbeſitzer ſandte das Mehl ab Unierdeſſen ſchrieben H und G
an die Elbſchiffahrts Geſellſchaft und beorderten die Ware nach Halle
Inzwiſchen hatte der Mühlenbeſitzer erfahren daß der ihm bekannie H
Mitinhaber der Firma war die das Mehi beſtellt hatte Er wandte ſich
nun ſchnell an die Eiſenbahnverwaltung mit der Bitte das Mehl nicht
auszulieſern Damit hatte er aber keinen Erſolg weil er auf dem Fracht
brief nicht als Abſender bezeichnet war Als nun die Ware in Halle
eintraf wurde ſie noch obendrein von den Empfängern beanſtandet
leichwohl aber für den herabgeſetzten Preis von 1500 Mart nach
erlin verkauft Der Lieferant welcher Bezahlung nicht erlangen konnte

verſuchte nun auf gütlichem Wege einen Teil ſeines Geldes zu retten und
ſo kam ein Vergleich zu ſtande nach welchem er ſeine Forderung auf
1350 Mk herabſetzte Statt des Geldes wurde ihm aber eine überfaule
Forderung von 3000 Mk angeboten über deren Wertloſigkeit H und G
durch fruchtloſe Klage genügend orientiert waren Die Zahlungsunfähigkeir
der Angeklagten wurde in der heutigen Verhand ung dadurch erwieſen
daß ſeit Juni v J bei ihnen 23 Pfändungen fruchtlos ausgefallen ſind
und ſie in dieſer Zeit 2 Ladungen zur Ablegung des Offenbarungseides
erhalten beide auch ſchon früher den Offenbarungseid geleiſtet haben So
ſoll auch das vorhandene Mobiliar dem unmündigen Sohne des G ge
hören Der Angeklagte H beſtritt zwar die Schuld mußte aber zugeben
daß er damals für das Mehl als er es nach Magdeburg zur angeblichen
Weiterbeförderung nach Hamburg ſenden ließ noch keinen Käufer gehabt
habe Als Grund der Umorderung gab Gr an es ſei Froſtwetter ein
getreten und er habe deshalb das Mehl nicht per Schiff weiter befördern
laſſen da es ihm leicht hätte verderben können Von dem Ankauf wollte
er überhaupt nichts gewußt haben Dies wurde durch die Beweisaufnahme
aber widerlegt Das Gericht hielt deshalb beide Angeklagte des Betruges
ſchuldig und verurteilte ſie zu je 70 Mk Geldſtraſe

Ein netter Landsmann Der polmiſche Erdarbeiter Stanislaus
Karbowskt tmieb ſich öſters auf dem hieſigen Bahnhof herum und be
grüßte dort ſeine der Heimat zureiſenden Landsleute Am 11 Oktoben
ließ er ſich im Warteſaal neben dem Aufſeher der mit einem Mädchen
auf einer Bank ſaß nieder Plötzlich ſchob er ſeine Hand in die Taſche
des um deſſen Portemonnaie heraus zu ziehen Dieſer nichtsnuhige
Streich gelang aber nicht Er wurde zu 4 Tagen Gefängnis verurteuſt

Widerrechtliche Siſtierung zur Wache Der 20 jährige Schloſſer
Kurt Zſchammer vergaß als er eines Abends ausging den Hausſchlüſſel
mitzunehmen Als er ſpät in der Nacht heimkam pochte er Einlaß be
gehrend ſehr kräftig an der Haustür wodurch die nächtliche Ruhe geſtörr
wurde Der Polizeiſergeant Buſchinsty verbot Zſch das Klopfen und
ſagte nach deſſen Perſonalien Bereitwillig gab dieſer die gewünſchteAuskunſt er nannte nur ſeinen Vornamen nicht gleich mit u dieſem

Augenblick kam der Arbeiter Bloßfeld ein oberflächlicher Bekannter des
Zſch vorbei Als er hörte wie der Beamte nach dem Vornamen des
gſch fragie nannte er dieſen gleich und rief Zſch zu Wenn du nicht
hinein kannſt Kurt ſo komm doch mit mir Da fuhr ihn der Beamte
an und ſagte er ſolle machen daß er fort komme Bl ging weiter rief
aber noch einmal dem Zſch zu mitzukommen Nun Uef ihm der Be
amte nach und verhaftete ihn Bl widerſprach der Siſtierung weil er
nichts unrechtes getan habe Er lief dann auch noch jort wurde aber
wieder ergriffen und feſtgehalten Da der Beamte ihn beim Kragen faßte

ſodaß er zuſammenbrach

Widerſtands g
verantworten

den Finger gebiſſen haben Der ſich heftig ſträubende Zſch der nach
dem Beamten ſtieß erhielt ſchließlich ein paar Säbelhiebe über den Kopf

Zſch hatte
nächtlicher Ruheſtörung und verſuchter Gefangenenbefreiung Bl wegen

n die Staatsgewalt und Körperverletzung vor Gericht zu
s einziger Zeuge war der Polizeibeamte geladen Die

ſich nun grobewegen

Ausſage desſelben und die Behauptungen der Angeklagten ließen dem
Vertreter der Amtsanwaltſchaft und dem Gerichtshof keinen Zweifel darüber
daß die Siſtierung des Bloßſfeld widerrechtlich erfolgt war Der Gerichts
hof lam deshalb zu einem freiſprechenden Urteil für beide Angeklagte
Widerſtand gegen die Staatsgewalt liege nicht vor weil die Siſtierung
widerrechtlich erfolgt ſei Wenn Bl den Beamten gebiſſen habe ſo habe
er ſich damit gegen einen widerrechtlichen Angriff gewehrt Von einer
verſuchten Gefangenenbefreiung könne auch nicht die Rede ſein weil Bl
kein Gefangener geweſen ſei Der Beamte hätte den Namen des Zſch er
fahren und dabei hätte er ſich begnügen können Ein Grund zum weiteren
Einſchreiten hätte abſolut nicht vorgelegen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Gr Brunnenſtraße 3 a

Aufgeboten 27 Oktober Der Arbeiter Paul Müller und Emma
Löſch Seebenerſtr 10 und Angeweg 8

Geboren 27 Oktober Dem Reiſenden Heinrich Germo eine T
Margarete Trothaerſtr 81 a

Geſtorben 27 Oktober Des Maurerpolier Oswig Schneidewind S
Walter 6 Gr Brunnenſtr 34 Das Schulmädchen Lutſe Pfeifer 13
Cröllwttzerſtr 11 Der Arbeiter Hermann Bierſchenk 22 Trothaerſtr 40

Fräulein Hertha Schriever 37 Weidenplan 20

Standesamt Halle Steinweg L
Aufgeboten 27 Oktober Der Kontoriſt Albert John und Alma

Schmidt Bernburg und Niemeyerſir 2 Der Schneider Wilhelm Sander
und Anna Schaffernicht Schwetſchkeſtr 23 und Zwingerſtr 23

Geboren E7 Oktober Dem Arbeiter Paul Gaſt eine T Maria
Wittekindſtr 15 Dem Hilfsſchaffner Robert Dölz eine T Helene Beeſener
ſtraße 5 Dem Fabrikarbeiter Otto Jäntſch ein S Kurt Martinſtr 22
Dem Brauereiarbeiter Hermann Bandt ein S Paul Böllbergerweg 21
Dem Zugführer Emil Krinisz ein S Artur Büſchdorferſtr d Dem Brauer
JInnocenz Dreſel eine T Charlotte h gerweg Dem Etſendreher
Adolf Bruder ein S Friedrich Saalberg 27 Dem Bergarbeiter Franz
Heſſe ein S Walter Schloſſerſtr 6

Geſtorben 27 Oktober Des Jnvaliden Karl Butzmann Edhefrau
Charlotte geb Hinze 67 Saalberg 22 Des Fabrikdirektor Otto Lührs
aus Aſchersleben Ehefrau Mathtlde geb Petzold 48 Grünſtr 7/8 Des
Zimmermann Gottlob Reipert aus Roßbach Chefrau Marie geb Rammelt
59 Klintk Des Bahnarbeiter Karl Hetdler T Margarete 3 Turm
ſiraße 157 Der Maurer Karl Mörz 75 Kuhgaſſe 1 Des Modell
tiſchler Auguſt Wehner T Dora 3 Pfänn rhöhe 73 Der Maſchiniſt
Ernſt Quteß aus Frankleben 45 J Bergmannstroſt Des Maſchinen
wärter Paul Morttz S Franz 4 Mansfelderſtr 14

Auswärtige Aufgebote
Der Kaufmann Wilhelm Knoff und Klarg Müller Halle und Pr Holland

Der Fleiſcher Paul Böge und Marie Juſt Gröbzig
Zur Anmelduitg rm Standesginte i kegttinmation erforderlich
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haben obgleich ſie gewußt haben ſollen daß ſie nicht in der Lage waren
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Versuchen Sie in Hhrem eigenen Intefesse die

Margarine Marken

Siegerin und liohra
Sie finden keinen Unterschied gegen beste u
teure Meiereibutter u fahren billiger dabei

Alleinige Fabrikanten
A L Mohr Act Ges Altona Bahrenfeld

Coruessoche
r e 2Bekleidungs Akademie

Halle a/S Gr Steinſtr 24
Garant gründl Ausbildung in der

Herren u Bamensechneiderel f Be
ruf u Familienbed Tages u Abend
kurſe v 10 Mk an Näh d ProſpektGr Wallſtr 1

Anmeldungen u Unter
richt jederzeit

Spexlell für ältere Damon u Herren

Walzer in 2 Stunden
Lehr Saal ganz ſeparat mit voller

Orcheſtrion Muſik

Honorar mässig
A Krüger Tanzlehrer

Püvat lanzunterricht er ege

Zeit d Fröbe L Wuchererſtr 46 p
Jan Uutemicht Bellevne

Montag d 2 Novbr beginnt
ein Tanzkurfus für alle Tänze

Gefl Anmeldungen erb im Lokal
Nanſoure Nagelpflege wird grdl

elehrt Off u J 6089 a d Exp d Bl

ründi Klavierunterricht
erteilt leichtfaßlich bei mäßigen
Honorar Emitie Zahn

Liebenauerſtr 152 Schulc
ILewin s Lehranstalt

für moderne
Handelswissenschaften

Tel 3317 Steinweg 3 I
Damen KLurse
Herren Kurse
Privat Kurse

Fortbildungs Kurse
Geſchloſſene Kurſe EinzelKurſe

Eintritt täglich Proſpekt frei

I hilf wird Frauen u Mädchena e welche f eigenen Bedarf
sehneidern wollen tage u ſtunden
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htlänngssehule t Damensehneidere
von E Schneider Forſterſtr 36 I

Buehführ Stenogr
Masehinensehr etc
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R Gollasch Landwehrſtr 7

23jähr Erfolge Stellennachweis
Engliſcher Unterricht wird erteilt
es Blyth Kaiſerſtraße 24 II

Nachhilfeunterricht und Veauf
ſichtigung der Schnlarbeiten erteilt

Frl KBergenr Leſſingſtr 15
Primanuer erteilt Unterricht in

allen Oberrealſchulfächern Offerten
u L 6151 an die Exped d Bl

Gründlichen Unterricht
in Mathematik erteilt bei mäßigen
Preiſen cand math Gefl Off u
P 6115 an die Exped d Bl erb

Engliſche Stunden auch Nach
hilfe erteilt Lehrerinnen Examen
Ausland Sophienſtraße 39 II

Student ert in all Fäch gut u bill
Nachh Off u H 6148 a d Exp d Bl

Gefunden
Ein Bernhardiuer Hund

zugelaufen Abzuholen gegen Futter

koſten und r e imGaſthof zu Reideburg
L HeinertModerne Sprachen

Erstes Hall Sprach
Lehr Ingtitut

Weidenplan I

Znpage e t
Ein kleines Täſchhen

ſo ſträubte er ſich energiſch Da kam auch Zſch hinzu Als dieſer nun

Perlsren auf dem Wege von der
Berliner Brücke n d Bahnhofe

Laderampehe Hebebanm rot geſtr
Abzugeben bei Meer an r
Schmiedemeiſter Delitzſcherſtraße
Weinzin el blau weiß rotes Band

u Flagge verl Gegen Belohn
abzug b Baarmann Pofſtſtr 18

Patet w Mull u bi Satin verl
Geg Bel abzug Barfüßerſtr 16 I

M an g d n an u
grauer Weimaraner

mit geflochtenem Lederhalsband ent
laufen Geg Belohnung abzugeben

Schwemme Bratferei
ine junge tigerbraungetleekte

Jagdhündin
Diana entlaufen Gegen hohe

Belohnung abzugeben

m Maennicke Vennſtedt
bei Teutſchenthal

re e ea
Ceſa Barienn zu 6 gibt

Selbstgeber O Hornstein
Altona Elbe Holstenstr 226

10 12000 Mark
will ich wieder auf nur gute Acker
hypothet ausleihen Offerten unter
C 6043 an die Exped d Bl

Prhbschaltsbeleihung
ca 12 15000 im Kontokorrent
gegen bankmäßige Zinſen und bei
hoher Abſchlußproviſion ſofort geſucht
Gefl Offerten beförd unt D R 435
die Annonc Exped von Hermann
Sesecke Magdeburg

5 in jederGeld Darlehne So en hre
Bürgen auf Schuldſchein Wechſel
Hypotheken 2e auch Ratenabzahlung
gibt A Antrop Berlin MO 18

34000 Mark
zur I Stelle ſofort od ſpäter zu leihen
Shicht Brandkaſſe 69 800 Mk Gefl
Off

erſte Acker Hypothek geſucht Nur
direkte Offerten unter C 6163 an
die Exped ds Blattes erbeten

55 69 000 Mark
zur I Hypothek von Selbſtdarleiher
ſofort oder ſpäter geſucht Off u
L 6171 an die Exped d Bl

16 600 Mart als erſte oder
26 000 Mark als Geſamthypothek
auf erſtklaſſigen Landgaſthof in der
Nähe v Halle per /1 09 od /4 09
von pünktlichem Zinszahler nur von
Selbſtgeber geſucht Brandkaſſen
wert 42 000 Mk Geſchäfiswert über
100 000 Mk Off unter T 9517
an die Expedition d Bl erbeten

Suche ſofort 9000 Mk
I Hypothek auf neuerbautes Grund
ſtück Brandkaſſe ca 15 000 Mk
Off u T 9457 an die Exped d Bl
S Jch habe 9000 wik als nur

J Hypothek ſofort auszuleihen
S Off u II 6178 an d Exped d Bl

Nachweislich reeller Geidgever
gibt Darlehen Keine Bank Off
u V 6176 an die Exped d Bl

12 000 Net auch geteilt zu ver
leihen Trothaerſtraße 9 I l
5000 erſiſt auf Land geſ Off u

B L 2482 an Rud Mosse Halle a 8
Welch wirkl reeller Selvſtg leiht

ig Anfänger 300 Mk zu 7
anf 21 Jahre auf Schuldſchein
ohne Bürgen geg Sicherheit Gefl
Off unter G B 08 Poſtamt 3

Veamter ſucht Darlehn von
500 M von Scolbſtgeber Off unt
V 6173 an die Exp d Bl

Kaufmänn Verein

für weibl Angestellte
Gr Virichstr 16 Eg Bölbergaſſe

Jm GeneralAnzeiger
Fernſprecher 8119

Stellenvermittlung für
kaufm Beruf tätigen jungen
Mädchen unentgeltlich für Ge
ſchäftsinhaber a Vereinsmitglieder
wochentäglich von 12 3 Uhr

alle im

u T 9317 an die Exp d Bl erb

10000 Mk ten
Off unt V 6159 an d Exp ds Bl erb Unterrichtskurſe im Maſchinen

zur T Dypor ſchreiben Stenographie Buch35 000 Mark ihek geſucht führung Franzöſiſch und Engliſch
Off Rechtshilfe u Rat u Auskunfts

erteilung in allen beruflichen An
gelegenheiten in der Geſchäftsſtelle
Gr Ulrichſtr 16 unentgeltlich für
Vereinsmitglieder

Mittagstiſch für Mitglieder 50 u
60 Pf für Nichtmitglieder 60 u
70 Pf

Heim Wohnung mit oder ohne
Penſion 13 50 Mark Warme
Bäder 30 Pf
Gesollige Zusammenkünfte

von pünktlichem Zinszchler
u V 6145 an die Exped d Bl

10 500 Mt auf Landgrundſtück
mit 8 Morgen Land geſucht Off
u L 6111 an die Exped d Bl

Wer leiht reeller Frau 3096 brs
400 Mk geg hohe Zinſen Werte
Off u L 6131 an die Exped d Bl

Beſſere Dame ſucht 59 Wit Dar
lehn gegen Sicherheit aus Privat
Off u V 6139 an die Exped d Bl

25000 Mt auf mündeiſichere

Die Direktion Niss Alexander
Telephon 1737

Stenographie Maſchinen
ſchreiben Schön u Rundſchrift
uſw lehrt Schrerf Parlſtr 18

Udnugskurſe jeder Zeit

echt Seehund mit ca 80 Mark
Jnhalt am Montag mittag in oder
von der elektriſchen Bahn Halteſtelle
Advokatenweg verloren Geg Belohn
abzugeben Advokatenweg 2 J

jed Höhe zu jed
Termin zu 4Kapital a

Anfrag sub L 31165 an Haagen
Fangarienvogel enifl Fichteſtr 6 II ztein Vogler Halle a/8

Sing Abende Vorträge
Diskussions Abende

veſorgt billigſtKäumfahren Fr Bohrandt

0 W HSpazierſtöcheAn ktion empfiehlt in vielen neuen
J MuſternErnstKarras junDonnerstag d 29 d 4 4 Teiptigerür 4

vormittags von 9 Uhr abſollen hierſelbſt Burgſtraße 53 orgen M Zirhung
dauptgewinn 50000 bar

dch
Wilhelmshöhe folgende ge

ilſbau Lotterie Lose
brauchte Gegenſtände

noch zu haben Zigarreugeſchäft

Herrenschreidtich Delyemölde

Otto Utand ör Steinstr 9Splegol mehrere baskronen

Verlegte meine
Lehrapstalt t feine Damenchnehd

weer ALIUlatoren Ghaisolongue

Sota mit 4 Sossein Tisohe 8tünle

auch ber Anfertigung eigener Gar
derobe von Wühelmstr 17 nach

sänlen ragchtisch m Harmor

Forſterſtr 32
platte Hachtchränkchen mit

Wwe blara Walter
Marmormlatte zpreten

T
BE

für Kontor Steh u Häuge

tiseh Vertikow Bettoen Rolse
tasense Stulenleiter Onyxleuehter

lampen in allen Farben Größen
und Preiſen am Lager

Gläser Nippsachen Revolver 1

Albin Hentze

talstörmlges Klavſe 1 gut er

naltenos Papino u

Mitglied des Rabatt Spar Vereins
24 Schmeerſtraße 24

öffentlich meiſtbietend gegen Bar

I l treffen heute Mittwoch

zahlung verſteigert werden Be
ſichtigung von 7 Uhr ab

ein Waggon ein

Pima u Dauerware

Obst u Südtruehthandlung
Alvrechtſtraße 3

Conrad Drebingor beeid Auktionator

Patentanwal

Burgſtr 50 Fernſprecher 3019

Zwangsverſteigerung

Sach helzBesorqung und Verwertung

Donnerstag d 29 Oktober er

Pfänder

nachmittags 2 Uhr
verſieigere ich im Gaſthof Zum weißen
Röß l in Diemitz vorh dorteingeſtellt

1 Sicken Bördel Drahteinlege
masehine u 1 Lötlampe

öffentlich meiſtbietend gegen Bar
zahlung

Kiehntopk Gerichtsvollzieher

Tiersehutz Verein
kür Halle a S und Vmgoegoend

TierAſyl Feldſtraße 13
Nähe Roßplatzkaſerne

Koſtenloſe Aufnahme herrenloſer
überzähliger Tiere täglich 6 Uhr
Sonntags nur bis 12 Uhr An
nahme von Penſionstieren Pen
ſionspreis für Hunde 40 30 20 Pfg
pro Tag je nach Größe Nichtmit
glieder des Tierſchutzvereins zahlen
je 10 Pfg mehr Tötungsgebühr
1 Mk ür Unbemittelte koſtenlos

aufs Leihhaus be
ſorgt diskret

Knue Harz 51
Pfandſcheine werden gekauft

Eich u buch
Räucherspäne

liefert billigſt jedes Quantum
Holzhandlg Lonis Welekart

Halle Trotha

u sitgendo Fernſprecher Nr 2787en Kor götts z nnger Kaufmann
wünſcht ſich an Agenturgeſchäft der
Kolonialwaren Branche zwecks ſpäter
Uebernahme zu beteiligen oder ſolches
ſofort zu kaufen Off u D R 148
an Jnvalidendank Chemnitz erb

Ehrenerklärung
Sprechſtunden 10 1 und 4 Die Beleidigung gegen den Arbeite
Sanitätsrat Dr Kienor, A V nehme hiermit zurück

von 00 00 Mk empfiehlt
4 Schnose Haeht Gr Steinſtr 84

Jch habe mich in Balle
Gr Steinstrasse 9 3 als
Kugenarzt

niedergelaſſen

Zum gemeinſchaftl Tohlendezag
auf Schreibmaſchine VervielfäligungInh Gottlob Uriesge Streiberſtr 29
S Abſchriften S 9werden einige Teilnehmer geſucht
Ad Lehmann Sternſtr da III r Off u P a d Exped d Bl

S

h

S

e
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Ha ars er
Donnerstag den 29 Oktober 1908 abends 8 Vhr
Populäres Orchester Konzert

des

Prof Gustav Zerger
Von der Kaiserl russischen Musikgesellsohaft unter

Königl Musikdirektor O VWiegert
und der verstärkten Kapelle des 36 Inf Roegts

Programm Berger Tragische Symphonie
Berger Klavierkonzert dur mit Orchesterbegieitung
Liszt Liebestraum Nr III
Liszt Rhapsodio Nr XII
Liszt Les Préludes symphon Dichtung
roise der Iätze Nuwmeriert Platz M 50 Vnn

Platz M 00 Balkon u Stehplätze M 50 n am
Billets im Vorverkauf in den Hofmusixal Haund Koch sowie an der Adendkasse v Hothan

Wianmfergarfem
Täglich Kunstier Konzerte von Kapellmeiſter Friedland

T Mittagstiſch 12 3 Uhr W t

Mitwirkung des

u n
1 e a

u F W e4 4
m

Walhalla Theater
re Gocilie de Haay3 Tage

mit ihrer wunderbar dressierten Hundemoeute
n das übrige Spozialitäten Programm

u le e a mee J ta 7 i 4 e a d w e g5 x W vBe n 2 W S T i
alleearten Bolen

Donnerstag den 29 ds Mts
Sö6Grosses Schlachtefest

Es ladet ergebenſt ein B Kurzhals
Wer hochfeine,hausſchlachtene Wurſt
aus friſchem Schweinegut kaufen will bemühe ſich zu

Bernharad Rorgis genJeden Montag und Donnerstag Grosses
4 Sohlachtefest Früh v 9 Uhr Welulfleiſch mit

ff Sanerk Bratw u geh Fleiſch v 5 Uhr dit feinſte
fr Rot Leber u Schwartenw a Pfd nur 1 Mr

Kkhienbrauerei lein
Donnerstag den 29 Oktober

e Grosses Schlachtefest
B Bocker

Große Inventar Auktion

Mittwoch den 4 Rovbr von vorm 10 Ahr ab
verkaufe ich unter den im Termine bekannt zu gebenden Bedingungen in
dem früher Starke ſchen Gute zu Zſcherben bei Teutſchenthal wegen
Aufgabe der Wirtſchaft

fämtliches lebende u kote Wirtſchafts Inventar
nebſt noch vorhandenen Vorräten Zſcherben iſt Bahnſtation der Halle
Caſſeler Bahn

Zum Verkauf kommen
2 Pferde 4 Kühe 5 hochtragende u 1 Milch
kuh 2 Färſen hochtrag 2 Stck jähr Kälber
4 fette Schweine Partie Hühner 2 gr Acker
wagen I klein Wagen Drillmaſchine Dreſch
maſchine mit u ohne Göpel I neue u I alte
Rübenmühle 1 neue Häckſelmaſchine neue
Schleppharke 1 Reinigungsmaſchine 2 Pflüge
2 Paar Eggen 1 Krümmer Ringelwalze drei
teilige Gliederwalze neuer Kartoffelpflug Zwei
ſcharpflug neue Dezimalwage mit Gewichten
1 Fentrifuge Komet I Butterfaß 1 Futter
Mehl und Schweinekaſten Erntezeuge Acker
geſchirre 1 Jauchenpumpe 12 Stck Kleereiter
Die noch vorhandenen Ackergerätſchaften 1 Schnitte

bank Strah und Futtervorräte werden nach der
Antéen vercn Sallen Salzmünde a S

Spiegertank
S Rnalors Parſceitt WVaehs
e Max Räalor Progerie

Ranniſcheſtraße 2 Ecke Sternſtraße

wozu ergebenſt einladet

W

553

Kein Risiko Keine Ilaftsumme

ist damit verbunden Man beachtet nur beim Kauf
das blaue Schild und vereinigt alle seine Einkäufe
auf Geschäfte in denen die Rabattmarken des Rabatt
Spar Vereins gegeben werden Man braucht dann auf
die Dividende nicht zu warten sondern erhebt den
aufgesparten Rabatt beim Bankhaus H F Lehmann

c er 5 r a T r t nene F7 uGeheimautnanm ntoindung veſſ Kusſtattungen werd zugeſchnitten

Golegenhoſtskauf

III

e e längere

bochwolerne

Jahen kagon

mit modernen
weiten Röcoken

so lange Vorrat
für den ausser
gewöhnl billigeu

Preis von

in MK

bedeutend höher

W dos e d

m

S

am Leipziger Turm
h Nneued des Radatt Spar Vereins

Kboll welen Sſher
h 5 0 Fachgemässe

9 r u Entwürfeür U beite Pogtstrasso 8 bereute
Tafelkönigüämn t Pfund 95 Pfg

Feinſter unübertroffener MolkereiButter Erſatz
Kein Margarinegeſchmack ſondern hochfein milde und rein

Küchenkönigin 1 Pfd 72 Pfg zum Braten und Backen hochfein
Beide Prima Qualitäten müſſen nach dem Geſetz als Margarine verkauft

werden Proben im Laden gratis Kleine Würfel 10 Pfg
A Knäusel Kl Alrichſtr 24 Eing Jägergaſſe Mitgl d Rab Sp V

Jedem Landwirk Pächter und
ſtrebſamen Arbeiter

mit wenig Permögen
welcher bemüht iſt ſich und ſeiner Familie ein eigenes unab
hängiges Heim und eine ſichere gute Brotſtelle zu ſchaffen bietet
ſich heute zweifellos durch müheloſen Kauf eines ſchönen ertrag
reichen Rentengutes hierzu die einzig gute Gelegenheit

Derartige äußerſt rentable Bauernwirtſchaften in
Größe von 50 Morgen und darüber mit durchweg Rotklee und
Weizen tragendem vorzüglichen Ackerboden guten Wieſen Torf
und Wald in faſt ganz ebener Lage mit alten und auch neuen
Gebäuden ſind bei etwa 5000 Mk Anzahlung von dem in guter
alter Kultur befindlichen Rittergute Rätzow Kreis
Kolberg Bahnstation Degow unter Vermittelung der
Königl General Kommiſſion als Rentengüter billig verkäuflich

Die Kanfpreiſe ſind nach der Taxe obiger Behörde feſt
geſetzt Das von der Königl Rentenbank übernommene Reſt
kanfgeld iſt vom Staat unkündbar und wird mit 31 ver
zinſt und mit getilgt ſo daß nach 60 Jahren die Wirtſchaft
völlig ſchuldenfrei iſt

Das erſte Jahr nach Uebergang des Gutes auf die Renten
bank iſt ein Freijahr in dem die Renten nicht gezahlt werden

Sehr reichliche Mengen Getreide Kartoffeln Heu Stroh c
werden jeder Wirtſchaft unentgeltlich zugeteilt

Evangeliſche Kirche und Schule am Ort

Auskunft erteilt die

Gutsverwaltung der Pommerſchen
Anſtedelungs Geſellſchaft Rützow b Vegow

Kreis Kolberg Provinz Pommern

Fchtun Meine Auſtikalienhandiung Grammophoneg Grammophon Platten a 25 muſikal Scherz
artikel Radeln alle Erſatzteile für re 2c Zithern Saiten
unterlegb Notenblätter 7 Stück 50 habe 6erweitert und von Gr Schloßgaſſe 14 nach eiststr 6ä
Eingang Neumarkſtr verlegt Meine werten Kunden bitte erg ihren Be
darf noch ferner in meinem neuen Geſchäftslokale zu kaufen Mein
Brinzip iſt wie immer großer Amſatz kleiner Nutzen Reparaturen
an Grammoph u Phonogr Zithern etc werden wie bisher gut u billig

ausgeführt Zithern werden geſtimmt Federn von 1 C an
A Eröffnung heute abend 5 Ahr

Hochachtungsvoll Artur Hartnuss
Jeden Donnerstag j Morgen ſowie jeden Donnerstag

vchlachtefeſ Schlachtefen
E Dänharät Hacehl Frieda Hoinkis

F Pauli Kl Ulrichſtr 18 Kutſchgaſſe 1

Dam diskr all Angel gewiſſenh Heb Einzelne Sälche wird zugeſchnitten
amme Magdebg Gr Diesdorferſtr 25 Schülershof 11a part

e Donnerstag e Jeden DonnerstagS in laſen e Shlagtefe
4 2 P Bergs FPord BlämelKönigſtraße 17 Frieſenſtraße 14 Ecke Grünſtr

ſiehe untenKüchenkönigin en
Direktion Hofrat M Richards

47 Vorſtell im Abonnem 3 Viertel
Umtauſchkarten gültig

Anfang 71 Uhr
Mit der neuen Ausſtattung an

Carmen
Oper in 4 Akten Text nach Proſper
Möérimés gleichnamiger Novelle von

H Mailhac und L Halevy
Muſik von Georges Bizet

Neuinſzeniert von Hofrat Direktor
M Richards

Spielleitung Theo Raven
Muſikal Leitung Eduard Mörike

Perſonen

Carmen Roſie Seebald
Don Joſé Sergeant Julius Barré
Escamillo Stier

fechter

Zuniga Leutnant
Moralés Sergeant
Micasla ein Bauern

H Bergmann
Max Birkholz
Richard Hedler

mädchen J Kalliwoda
Remendado

Schmuggler Alfred Landory
Dancairo Schmugg

ler Alb AumannFrasquita Zigeuner Alice v Boer
Mercédes mädchen Lilly Mothes
Soldaten Straßenjungen Zigaretten
arbeiterinnen Zigeuner Zigeune

rinnen Schmuggler Volk
Ort der Handlung Spanien in und

bei Sevilla 1820
Jm 4 Akt Segnidilla Manche

gos arrangiert von der Ballett
meiſterin Adele Stahlberg Wieſt aus
geführt von dem geſamten Corps
de ballet den Eleven und Alfred
Nicolai

Die neuen Dekorationen ſind aus
dem Atelier der Kgl Wir
maler Georg Hartwig Co in Berlin

1 Akt Straße vor der Tabakfabrik
in Sevilla 2 Akt Jn der Poſada
des Lillas Paſtia 4 Akt Plaza de
töros in Sevilla
Nach d 1 u 2 Akte längere Pauſen

Freitag den 30 Oktober 1908
Einmaliges Gaſtſpiel

Aloys Burgstaller Baireuth
Die Walküre

Nach Schluß der Vorſtellung
Erfriſchungen mit kleinem
Veinda don

Neues c Theater
Direktion E M Mauthner

Donnerstag Zug und Kaſſenſtück
Frl Josette meine Prau

Stadttheater Leipzig
Donnerstag den 29 Oktober 1908

Uenes Theater
Krieg im Frieden

Altes Theater
Die Dollarpringzessin
Cafe KRoland
Täglich Konzert des

langebartels Salon Orchester

Leitung
Herr Konzertmeiſter Rothe

Anfang 7 Uhr abends
Robert franz Singakademie

Donnerstag 6 Uhr Uebung
ſür Damen Volksſchulſaal

Mozart Requiem
Aufführung 20 November
Anmeldung ſingender Mitglieder

bei Profeſſor Reubke Bernburger
ſtraße 30 vormittags 10 11 Uhr
außer Sountags

Sennewitz
Zum schwarzen Adler

Sonntag den 1 November

AkCirmness
Von 3 Uhr V Balimiusi l

A Pfeiffer
bacthaun Röpzin

Sonntag den 1 November

Kirmeßfeſt
Von nachmittag 3 Uhr Tanzmuſik

Hierzu ladet freundlichſt ein
K Gottschalk

Speiſen n Getränke wie bekannt
Gaſthof z Zeutralbahnhof

Am Güterbahnhof 3
Morgen Donnerstag d 29 Oktober

m wozu einladet
Aug Streng

VDeutsche Piche a
Kegelbahn einige Tage in

der Woche zu vergeben
Max Wunärack

fällt Iheater alle a

Donnerstag d 29 Oktbr 1908

Ende nach 11 Uhr

Dekorationen Koſtümen u Requiſiten

Vortragsreihen des
Volksbildungsvereins

Kurſus II
Herr Lektor Dr Ewald Geissler

Dichtung u Vortragskunst
mit Rezitationen

30 Okt Was iſt ein Gedicht
6 Nov Gellerts Fabeln und Ver

wandtes
13 Nov Goethe
20 Nov Schiller
27 Nov Die Romantik

4 Dez Moderne Dichter
Kurſus II findet im Hörſaal Nr 9

des Hauptgebäudes der Univerſität
ſtatt Dauerkarten 40 Mk für
Mitglieder 50 Mk für jeden Kurſus
in den Vorverkaufsſtellen Zigarren
handlungen Steinbrecher dJaspor
und Vietzke und Kaſtellan Kittol
mann Univerſität Einzelvortrags
karten nur an der Abendkaſſe 50 Pf

Jeden Donnerstag
Sohlachtefest

F Hanl,5 Vereinsſtr 13
Telephon 1686

Morgen Donnerstag
Schlachtefeſt

M Müller
Friedrichſtr 63

M ochtrumzge
Großhändler von Obſt u Gemüſe

welche noch leere Körbe Kiſten u a
von dem früheren Jnhaber des Ge
ſchäfts Königſtraße 17 zurück zu
fordern haben werden gebeten ihre
Forderungen bei mir ſchriftlich ein
zureichenn Paul Sergs

Königſtr 17

etwas zu kaufen zu verkau
fen zu mieten zu vermieten
wer Perſonal Vertreter
Beteiligung Stellung c

ſucht
und ſich zu dieſem Zwecke der
Annonce bedienen will wen
det ſich mit Vorteil an unſere
Annoncen Expedition Er

findet
hier eine ſtreng ſachliche Be
ratung über die für ſeinen
Zweck geeignetſten Blätter
über richtige Abfaſſung
und auffällige Ausſtattung
ſeiner Anzeige und erzielt
außerdem eine Erſparnis
an Koſten Zeit u Arbeit
ſchon beim kleinſten Auftrag

Annoncen Expedition
Rudolf Mosse

Halle a
Brüderſtraße 4

Tel 151

Hämorrhoiden

Magenleiden

Hautaussehläge

Kostenlos teile ich auf
Wunsch jedem welcher an
Magen Verdauungs u Stuhl
beschwerden sowie an Hämorr
hoiden Flechten ofen Beinen
Entzündungen ete leidet mit J
wie zahlreiche Patienten von
diesen lästigen Uebeln schnel
und dauernd befreit wurden
Krankenschwester Wilhelmine
Mainz 3 130 Emmeransstr 8

WMasongetasso
dauerh u billigſt empf Zander
Gr Klausſtr 12 Mital d Sp Ver

yDDvalenanle

empfehle mein großes Lager in J

Filzſchuhen n
Pantoffeln

zu Willgöten Engrovprelsen

i ElkanKaufhaus Halle a
Leipzigerſtraße 87

m

mit Schreibmaſchine Vervielfältig
H Pankrath Weidenplan 29 III
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